
 
Squash: Saarlouis startet mit einem Sieg in die Oberliga 

 
Am 1. Spieltag der Oberliga Rheinland-Pfalz-Saarland gelang dem 1. Squash Club 
Saarlouis in Koblenz gegen die dortige 2. Mannschaft ein 3:1-Sieg. Ohne den 
Neuseeländer Nathan Sneyd und den erkrankten Marius Röttgerding waren es Arthur 
Muller, Marc Graner und der junge Rudolf Fries, die mit recht glatten Siegen auf den 
Positionen 2-4 für den Erfolg sorgten. Oliver Müller, noch angeschlagen, hatte gegen 
Achim Mücke in 3 Sätzen zwar Chancen, aber noch nicht das Durchhaltevermögen, 
um auf Dauer gegenzuhalten. Im 2. Spiel unterlagen die Kreisstädter aber dem SRC 
Illtal II, nachdem Arthur Muller gegen Christian Schmidt in einem 4-Satz-Sieg 
eigentlich die Weichen auf einen Punktgewinn stellte. Graner auf Position 3 spielte in 
einem ungemein spannenden Match gegen den Routinier Jörg Fassian 5 Sätze, 
konnte den 5. aber nicht für sich entscheiden. Fries gegen Christian Kersten und 
Müller gegen Thomas Haas verloren relativ glatt in 3 Sätzen. 
 
Die 2. Mannschaft startete in der Verbandsliga mit einem Unentschieden gegen die 
2. Mannschaft des SC Stroke Eleven Saarbrücken. Hier waren es der junge Benedict 
Becker und in seinem allerersten Ligaspiel der Neuling Matthias Leinenbach, die für 
die beiden Siege sorgten, wobei Leinenbach 5 spannende Sätze gegen Peter Rübelt 
absolvieren musste, um im letzten Satz den Sieg einzufahren. Markus Burg und 
Elisabeth Zipp hatten gegen ihre Gegner keine Chance. Gegen das starke Team des 
SC Heidenkopf Saarbrücken 2 gab es dann eine glatte 0:4 Niederlage bei nur einem 
Satzgewinn von Leinenbach gegen den Senior Peter Ries. 
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